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Karlsruher Fußballverein- ^ . F C.
Pforzheim 6 : 3 (Halbzeit 2 : 2).
Nach langer Pause gab der einst im Sport -

leben Pforzheims tonangebende 1. FC . in Karls -
ruhe wieder eine Gastrolle . Man kann es
nach dem gestrigen Treffen schwer verstehen , daß
der 1. F . C . in der Kreisliga seines Bezirks
sich nicht durchzusetzen vermochte . Auch im
Kampfe gegen schwerste Gegner , zeigt er noch
wie früher seine alte gute Spielkultur , mit der
er auch gestern wieder guten Eindruck machte .
Der durchschlagskrästige flinke Sturm verfügte
über gutes Schutzvermögen , aufs beste unter -
stützt von der Läuferreihe , die Hintermannschaft
schlug sich prächtig , vor allem R a u e l im Ge -
häufe . Sieht man von der zeitweiligen Schwäche
des Halblinken Wetzel ab , so bot die Mannschaft
eine gute Gesamtleistung , der man die Anerken -
nung nicht versagen kann . Die in veränderter
Aufstellung antretende K .F .V .-Elf machte in der
ersten Spielhälfte einen lustlosen , matten Ein -
druck , wußte sich aber schließlich in der zweiten
Halbzeit energisch aufzuraffen , als es galt , den
aufflammenden Siegeswillen der Gäste abzu -
dämpfen und das Ansehen ihrer Klasse zu wah -
ren . DieS bildete denn auch den Höhepunkt des
Kampfes und ließ in der etwa 2000köpfigen
Sportgemeinde einigermaßen das Gefühl der
Befriedigung entstehen . Dem Schiedsrichter , der
das Spiel mehr beeinträchtigte , als förderte ,
stellten sich die Mannschaften in folgender Auf
stellung :
Pforzheim . Rauel *

Volk Roller
Holder Müller -» Kirchenbauer

Melcher * Bürlk * Hörner Wetzel * Seidel .
Quasten Reeb Vogel Kästner Lange

Finneisen Groke Günther
Trauth Huber

Karlsruhe . Waßmannsdorf .
' ' Frühere alte Spieler der Bezirksliga .

Spielverlauf .
Nach verschiedenen schönen Pforzheimer Tor -

angriffen fetzt Kastner die erste Bombe aufs
Pforzheimer Tor , die Ranel d? t Wirkung be¬
raubt : dem kurz darnach durchbrechenden Kast -
ner nimmt er das Leder vom Fuße , ebenso
unterbindet er einen Durchbruch Vogels . In
guter Zusammenarbeit , teilweife sogar schöne-
rem Flügelspiel als der Gegner , wirb Pforz -
heim dem Karlsruher Netze sehr gefährlich .
Hörner schießt scharf daneben . Nachdem Rauel
auf dem Gegenpol einen scharfen Schuß Kast .
ners gehalten , schießt Vogel aus Vorlage Reebs
nach 20 Minuten das erste Tor . Pforzheim
liegt nun geraume Zeit im Angriff , Waßmanns -
dorf leistet gute Abwehr . Ein zweiter , durch
die Platzmannschaft erzielter Treffer , wandelt
der Schiedsrichter in einen Elfmeterball um .
den Kastner verschenkt . Zehn Minuten vor der
Pause verwandelt der Psorzheimer Mittelstür¬
mer eine Flanke von rechts zum Ausgleichs -
treffer und kommt durch Fehler des Karlsruher
linken Verteidigers fünf Atinuten später durch
den Linksaußen zum zweiten Führnngstor .
Wenige Sekunden vor Pausepsiss erzielt der
Karlsruher Rechtsaußen Lange über den her -
ausgelaufenen Rauel hinweg das Ausgleichs -
tor . Halbzeit 2 : 2.

K .F .V . setzt beim Wiederbeginn starken Drnck
auf , dem die Gäste sich zunächst anzupassen ver -
mögen . Bald kommt Vogel zum unhaltbaren
driten Tor , in der 15 . Minute jagt Kastner aus
der Lust den vom Linksaußen hereingegebenen
Ball unhaltbar zum vierten Treffer ein , das
schönste Tor des ganzen Spiels . Pforzheim
stellt um . Bürkle rückt an Stelle Volks in die
Verteidigung , was die Angriffskraft Pforz -
heims stärkt . In der 20. Minute schießt Melker ,
nunmehr Halbrechts , das dritte Tor . Nun
kommt beiderseits ein lebhafter Schwung ins
Treffen , doch vermag sich Pforzheim Nur kurze
Zeit dem Tempo der Platzmannschaft anzu -
schließen , dann wird es ganz in die Berteibi -
ßnitft gedrängt . Schließlich , wird auch noch die
Verteidigung zermürbt und vermag sich gegen
den kraftvollen Ansturm nicht mehr zu behaup .
ten . In den letzten Minuten vor Schluß fällt
durch Reeb das fünfte , auf kurzes Paßspiel
Vogel -Kastuer macht letzterer das halbe Dutzend
voll . Waßmannsdorf auf der andern Seite be-
kam nur noch wenigemal , aber desto gefähr -
lichere Abwehrarbeit zu verrichten .

Vorher spielte K .F .V . Jugend B . 1 gegen
Pforzheim Jugend und gewann mit 4 : 0 Toren .

V f V Karlsruhe - F . V. Zuffen -
Haufen 2 : 2 (Halbzeit 1 : 2) .

Zuffenhausen , eine Kampfmannschaft ersten
Ranges , steht nicht zu Unrecht an der Spitze der
Aufstiegvereine : neben guter Technik und
Schnelligkeit besitzt die Mannschaft einen zähen
Siegeswillen , mit dem sie die Karlsruher Mann -
schast zum zweitenmal niederzuringen gedachte .
Doch diesmal zeigte sich V .s .B . dem Gegner völ¬
lig gewachsen , dem Spielverlauf nach hätte so -
aar ein Sieg errungen werden können . Die
Karlsruher Elf wuchs an der Stärke deS Geg¬
ners , sie begeisterte ihre Anhänger und tröstete
diese über die erlittenen Niederlagen der letzten
Zeit hinweg . Freude herrscht im B s.R .-Laqer, '
voll Zuversicht sieht man den Bezirksliga -
spielen entgegen . Man erachtete diesen Kampf

als Gradmesser sür die kommenden Bezirks »
Ligaspiele . Anfänglich waren dieGüste vomSchwa -
benlande etwas überlegen , erzielten auch nach
2V Minuten das Führungstor , doch stellte B .f .B .
nach vorausgegangenem Eckball bald den Aus -
gleich her . Durch ein Eigentor der Karlsruher
Elf kamen die Schwaben zu einem weiteren bil -
ligen Torerfolg und hielten diesen auch bis
Feldwechsel aufrecht . Nach der Pause gesähr -
dete Zuffenhausen sehr oft das Karlsruher Tor ,
von der Mitte der zweiten Spielhälfte machte
sich aber eine deutliche lleberlegenheit der Platz -
Mannschaft geltend nnd fand ihren verdienten
Lohn im Ausgleichstreffer durch den Links -
inueuftürmer . Der anhaltende Druck von B .f .B .
ließ den Sieg erhoffen , schließlich konnte aber
die eingeschlagene Taktik Zuffenhausens das
unentschiedene Resultat ausrecht erhalten . Das
prächtige Kampfspiel hätte einen besseren Besuch
verdient .

B .f .B . Juniore » 1 — Hagsfcld Juu . 6 : 1
V f B . Schüler t - Phönix Schüler 2 : 0.
V f B . Schii ler L - PhSnix Schüler 8 : 1 .

5 6 Ii-antonia - 9 » . Rastatt 5 : 3
Nach einem Vertreter des Enz - Neckar -Kreises

verpflichtete Frankonia zum Himmelfahrtstag
den F .B . Rastatt , der im südbadischen Kreis
eine nicht unbedeutende Rolle spielt . Leider war
Frankonia gezwungen , das Spiel mit sechs Er -
satzleuteu durchzufiibren . Es ist aber immerhin
anerkennenswert , wie sich der eingestellte Ersatz
gegen die Gäste schlug , die ebenfalls mit einigem
Ersatz antraten .

Schon nach zwei Minuten führt Frankonia
durch seinen Schuß des Halbrechten . Doch nicht
lange und Rastatt aleicht aus , um nach weiteren
2 Minuten die Führung zu erringen . Ein
Strafstoß , vom Frankonia -Mittelläufer aufs
Tor getreteu , bringt wiederum den Ausgleich .
In der Folgezeit verteiltes Feldspiel , bis es
dem Frankonia -Mittelstürmer gelingt , wieder -
um die Führung zu erreichen . Kurz vor der
Pause erzielt Frankonia noch ein viertes Tor .
Nach dem Wechsel läßt das Tempo merklich nach ,
Rastatt kommt leicht in Vorteil , kann jedoch
vorerst keine zählbaren Erfolge erringen . Erst
kurz vor Schluß erzielt Rastatt ein drittes Tor ,
während Frankonia eine Minute vor Schluß
den fünften Treffer herbeiführt . Schiedsrichter
Beiseler -Phönix leitete zufriedenstellend .

—s .

Burnley in Nürnberg geschlagen.
Der 1. FC . Nürnberg schlägt Burnley 4 :2.
nrg . Nürnberg , 25 . Mai . lEig . Drahtber . ) Der

süddeutsche Klassesnßball hat seine Aufgabe , die
Ehre des deutschen Fußballsports gegen die eng -
lischc Profimannschaft Burnley zu retten , in
bester Weise gelöst . Nach vier klaren Siegen
in Duisburg , Hamburg , Berlin nivd Dresden
mußten die Engländer am Himmelsahrtstage in
Nürnberg vor 20 vgl ) Zuschauern vom
1 . FE . ihre erste Niederlage in Deutsch -
laud einstecken , eine Niederlag « , die dem
Spielverlauf uach durchaus gerechtfertigt war .
In der ersten Halbzeit waren die Engländer mit
dem Wind im Rücken überlegen . Gegen die
ausgezeichnete Abwehr des Clubs konnten 'ie
aber nichts ausrichten und erst in der letzten
Minute gelang ihnen dnrch den Linksaußen daS
Führungstor . In der zweiten Halbzeit gestaltete
der Club das Spiel erst ausgeglichen uud all -
mählich immer überlegener , bis die Briten
schließlich ganz abfielen . Wieder , Hochgesang (2)
und Schmidt II erzielten vier Tore für den Club ,
denen die Engländer im allerletzten Augenblick
durch den Linksaußen noch ein zweites Gegentor
entgegensetzten .

Das Spiel übertraf alle Erwartungen , die
man darauf gesetzt hatte . Seit langem hat man
in Nüruberg -Fürth ein derartiges Spiel nicht
mehr gesehen . Die Nürnberger Elf wuchs im
wahrsten Sinne des Wortes über sich selbst hin -
aus und riß durch ihre großartigen Leistungen
das Publikum zu Beifallsstürmen hin . Der Sieg
war verdient . Die Nürnberger waren zwar
nicht nesser als die Engländer , aber doch nn -
bedingt gleichwertig . Technisch nnd taktisch hiel -
ten sich die Mannschaften die Wage , lediglich in
Ballabgabe , Startschnelligkeit uud feinere Be -
Handlung des Dreiinnenspiels war Burnle »
überlegen . Der beste Mannschaftsteil war die
Läuferreihe , die sehr durchdacht und taktisch rich -
tig arbeitete . Die Verteidigung war nicht schlecht,
spielte aber in der zweiten Spielhälfte ziemlich
matt . Der Sturm zeigte vorzügliches Zufam -
menfpiel , am besten gefielen die beiden Flügel -
stürmer . Der Club , der eines seiner besten und
größten Spiele lieferte , war ausgezeichnet dis -
vomert . Die Mannschaft wies keinen schwachen
Punkt auf und bildete ein geschlossenes Ganzes ,ans dem kein Spiiler herauSragte , weder im
guten noch im schlechten Sinne . Diese innere

Geschlossenheit und Einheitlichkeit verschaffte dem
Club auch den Sieg .

Fußball-Ergebnisse vom
Himmelfahrtstog.

Süddeutschland .
Bezirk WiirtteiBberg/Baden : KarlSr . F .V .— 1. ft .ff .

Pfor »hrim 6 : 3.
V . f .B . Karlsruhe —F .B . Zuffenhausen lAufsticat 2 :2.
Bezirk Bauer » : 1 . & .(£. Nürnberg —Burnley 4 : 2.
Wacker München —B . f.B . Stuttgart 7 : 8.
M - inbezirk : F .S .B . Krankfurt —Dresdner S .C . 2 :» .
Eintracht Frankfurt —Blau Wit Amsterdam S : 4 .
Griesheim M—Lffenbachcr Kickers 2 : 0.
Sportfreunde Frankfurt —Viktoria Hanau 94 3 : 0.
Rheinkessen/Saar : F . S . B . Mum * OS—Freivurger

S .C . 4 : 1.
S .V . Wiesbaden —S .B . Darmfdabt 10 : 1.
S .C . Saar -Daarvrücken—Union Niedervad 3 : 2.
Sportfreund « Saarbrücken —Phönix Mannheim 2 : S.

Weitere Spiele .
Stäitefpiel Bern —Berlin S : 2.
Noung Fellows Zürich —Manchester Unitod S : 3.
Servette Genf —F .C . Penarol Motdewdeo 0 : 1.

Phönix Karlsruhe bei den
HinSenburg-Kampffpielen .

Hannover , 2S. Mai . Bei den am Himmel »
fahrtstage abgehaltenen interessanten und be-
deutsamen Hindenburg - Kampsspielen wurden
folgende Ergebnisse erzielt :

100 Meter : 1. Borner -Teutonia Berlin , 10,0
Sekunden .

400 Meter : 1 . Wiese - Berliner S . C . , 51 Sek .,
2 . Fai st - Phönix Karlsruhe , 51 .2 Sek .
. 800 Meter : 1 . Coghlau Irland 1 .59 .9 Min .

5000 Meter : 1. Petri -Hamburg 15 .17 .8 Min .
110 Meter Hürden : 1 . Steinhardt - Ph ö»

n i x Karlsruhe , 15 .9 Sek .
4 mal 100 Meter - Staffel : 1 . Phöuix Karls¬

ruhe , 43 .4 Sek ., 2 . Magdeburg 96, 44.7 Sek .
8 mal ZOO Meter -Staffel : 1. Magdeburg 9«,

1 .08.2 Min .
5 mal 1000 Meter -Staffel : 1 . Preußen Stettin ,

8.05.4 Min . . 2. Magdeburg 96.
4 mal 100 Meter Dame « : 1 . Eimsbüttel , S5L

Sek . , 2 . Eintracht Braunschweig . 55.4 Sek .
Weitsprung : 1 . Schumacher Viktoria -Hamburg ,

7 .19 Meter .
Hochsprang : 1 . Helgesen -Norwegen , 1.81 Mtr .,

2. Eicke-Hannover , 1 .79 Meter .

clOiuujiec der neuen Zeit

-̂zündete flecoßvaios im grauen
Altertum eins derflehen IVelt,
■wunder , den *Acte*nCs tempel
■von Gphefos an . vSeitdcmL.u?
fpclckt man von hecoficatig
fchen üaten >, 'wenn einer eti
was Schönes und Qcoßes aus
Eitelkeit ^vacnicfitet̂ urrv in^t
die 'Zeitung - zu homme n s*
Jieroßvatos erreichte zwox?-?
fein Ziel, aber die Tat
fchledit , und er hatte fie fchon
derfchonen ,jungfräulichen - ^»
(jöttin zuliebe nicht vollbringen
dürfen. So ging fdiließlich ihre
Statte., derprachtvollße Tempelder alten Zeit , nutzlos in
flammen auf . *Das ebenbut je^Qreäinĝ Ĵuweb

TjÜerfie in Brandfe &t , ifi nicht tuu; 'weit davon entfernt , als J-leroftcatos 'verfehmf
"werden, er -verfchafft fleh im Qegenteil mit dem lieblichen , einer Artemis würdigen Duft
diefer aromatifdien Marke einen fo ausgezeichneten Qenuß , daß er durchaus 'von declVelt
befriedigt iß und 'von allen herpfiratifchen A'1wandLungen befreit bleibt! llbcigens 'wurde
der Tempel 'wieder aufgebaut . Und wie fidi darin die ephefifche Qöttinfrifch und jttngfräi 'j
lieh erhielt, fo ift das gleiche der OveilinQyf IVWCt in ihrer neuariiaen , eleganten .
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/ Starken * - - - — -
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Ringe, SeutWand, um denOlympischen Sieg!
Vom

Profefsor Dr . F . Eppenfteiner . Tübingen .
Di « -Olympischen Spiel « der alte « Griechen

erstrahlen in einem Glanz , der nie erlischt, w
lerne O'Uf Erden noch ein Tin « besteht für Man -
nesödel .

A-uch das verstädtert « , zerquälte Aienschenvolk
der Neuzeit hal sich, um nicht völliger Entartung
an -heim w stellen , Aurückgerettet m den urtüm¬
lichsten Betätigungen des Leibes : pm Laufen ,
Springen , Werfen in Licht , Lust und Sonne .
Und alAbald entsachte sich jener in Olympia
schlummernde , schöpferische Gedankenfun 'ke der
Völkerwettkämpfe zu einem weltergreifenden
Feuer der Begeisterung .

Bor einem Menschenalter vereinten sich erst¬
mals die Böller der Erde zum großen Weit -
kämpf der Erkorenen . Schauplatz war Athen .
Griechenlands Hauptstadt . Es galt , dem «leiste
zu huldigen , der einst die Tot von Olympia
vollbracht hat .

Schon dürfen wir erhoffen , dach auch die
Reichshauptstadt der Deutschen Ort der Olympi¬
schen BtMerfestWiele w-erde.

Borher sind a-ber die Welt wettkämpfe auSzu -
tragen , die nach gültiger Absprache nächstmals
in der holländischen Grv -Hstadt Amsterdam statt -
finden .

Dorthin führt die prächtigste und volkreichst«
Strafte Deutschlands , der Rhein . Sie prangt im
immerwährend «« Schmuck ihrer Denkmäler von
deutscher GröHe , deutscher Ehre , deutscher Kraft
und deutschem Stolz . Die deutschen Olympia -
stre-iter , die im Sommer des Jahres 1328 auf
dieser RuhmeSstra -tze unseres Volkes nach Am-
sterdam ziehen , sollen dem deutschen Namen ein
neues Siegeszeichen aufrichten .

Diese Wettkämpfer sind Deutschlands Bot¬
schafter Mm Olympischen Völkerbund . Ausge -
stattet aus freiwilliger Spende ihrer Bslks -
genossen, stehen sie im Ehrensold des Bater -

fand«? . Eine würdig « und treffliche Ausrüstung
unserer Vertreter sei der Beitrag aller Deut¬
schen zu ihrem Erfolg . Unser « Opfermilligkeit
bestärke sie in ihrer Zuversicht und sporne sie an ,
ihr Höchstes M leisten !

Ring « mit , Deutschland , um ihren Sieg !
Glaubet nicht, das; unsere Streiter in den

Augen der anderen nur Wettbewerber seien um
die höchste Ehre , die dem leibestüchtigen Manne
beschieden sein kann ! Nein ! An diesen jungen
Kämpfern tritt ganz Deutschland vor die Schau -
Sühne der Nationen . Das Deutschland .Kants ,
Beethovens , Goethes : das Teutschland von
Krirpp , Bismarck und Hindenburg . Dti -6 Deutsch¬
land . das zweiundsünszig Monate lang siegreich
standhielt gegen die Welt . Das Deutschland , das
mit ungebrochener Kraft den gebührenden Platz
unter den Völkern erringen wird .

.Hoch stehe uns daher der Olympische Kampf !
Nennt dieses Streben nach höchsten Sonder -

leistungen nicht Einseitigkeit ! Nur ein ganzer
Mann kann sie vollbringen . Scheltet die Auslese
der Besten nicht Uvberspi^ ing ! Nur auf brei¬
testem Bolksgrund wird sich ei« Olympischer
Sieger erheben .

Glaubet auch nicht, daß die Hochzüchtung kör-
perlicher Tüchtigkeit dem deutschen Geist , der
deutschen Seele , d«m deutschen Gemüt Abtrag
tue .

Glaubet vielmehr , da-ß die richtige Erziehung
des Leibes eine Aufgabe darstellt , die durch
deutsche Wissenschast und deutsche Seelenhastig -
keit ihre Lösung findet .

Glaubet , daß Welwliympia eine Stätte ist , wo
die deutsche Sendung zur Bö -Uerverbindung , zur
Bergeistigung menschlichen Tuns , zur Beseelung
alleS irdischen Wesen» ein« tiefe Wirksamkeit
entfalten kann !

Glaube , Deutschland , an Dein « Sendung !
Ringe , Deutschland , um den Olympischen Sieg !

daher an seine besten Leute die Aufforderung
gerichtet , sich für den angegebenen Termin frei -
zumachen und wird nach Maßgabe der einlau -
senden Zusagen seine Auswahl treffen . In
Frage kommen für die Einzelspiele Froitzheim ,Dr . Landmann , Moldenhauer und Hannemann ,
für das Doppel Dr . Landmann , Moldenhauer ,Hannemann , Dr . H . Kleinschroth , Bergmann
und Demasius .

Vorschau .
S .F.B. — D .S .C. Dresden am Sonntag .
DaS Hochschulstadion im Fasanengarten wird

«m Sonntag das bisher größte und bedeutendste
Treffen erleben : D .S .C . Dresden , der Bezwin -
ger des K .F .V . mit 5 : 1 Toren , erscheint zum
Rückspiel . Dem hiesigen Svortpublikum wird
ein sportliches Ereignis erster Ordnung geboten
werd « n. Der sächsische Spitzenklub stellt eine
ganz hervorragend kampftüchtige Elf ins Feld :
über seine Spielstarke sagen die in den letzten
Wochen erzielten Siege mehr als Worte : Gegen
Altona 93 7 : 1 : gefeit Tennis - Borussia Berlin
6 : 2 ; gegen den Meister von Uruguay Penarol
aus Montevideo 2 : 1 ; gegen Fortuna Leipzig
2 : 1 ; gegen Sportfreunde Halle 8 : 1 ; fegen
Brandenburg Dresden 6 : 2 . Wer solche Ergeb¬
nisse in ununterbrochener Folpe gegen erstklas-
sige Bereine erzielt , muß höhes Können besitzen .
Seit zwei Iahren stehen die Dresdener unter
der Anleitung eines Wiener Trainers , der ihnen
das prachtvolle flache Paßspiel der großen To -
Naustadt glänzend beigebracht hat . Alle Spieler
haben wiederholt repräsentativ für Mittel -
deutfchland gewirkt : einige lKöhler und Gedlich)
haben es zu internationalen Ehren gebrach : .
Der bekannteste Mann der Sachsen ist der Mit -
telläuser Köhler , der über eine virtuose Kör -
perbeherrschung und Ballbehandlung verfügt .
Viermal hat er an Stelle von Kalb in der deut-
fchen Länderelf gestanden . Gedlich ist einer der
fefürchtetsten Mittelstürmer Deutschlands : ein
raffinierter Sturmführer mit unglaublich har -
tem Torschuß . Die Läuferreihe , der stärkste
Mannschaftsteil , ist in ihrer gegenwärtigen Be -
setzung für die Amsterdamer Olympiade aus -
ersehen . Der rechte Verteidiger Gloxyn , noch
nicht 20 Jahre alt . ist ein Spieler von ganz
außergewöhnlicher Veranlagung . Gegen dies«
Mannschaft , die im vergangenen Jahre allge -
mein als Geheimtyp für die deutsche Meister --
schast galt , wird der K .F .B , seine besten Kräfte
mobil machen, um in Ehren zu besthen. Die
einheimische Mannschaft ist fest entschlossen, ihre
größte Niederlage dieses Jahres wieder weit -
zumachen . Nach scharfem Ringen wird sich zei-.
fen , ob die Dresdener Schlappe dem wirklichen
Kräfteverhältnis entsprach oder ob sie durch
besondere Umstände beeinflußt war . Spielbeginn
J44 Uhr ; vorher Fugendmannschaften .

Nezirksmeisterschafien für Leicht«
athletik.

Die Bezirks - Meisterschaften deS Bezirkes
Karlsruh « des Badischen Landesverbandes für
Leichtathletik finden am kommenden Sonntag
auf dem Platze der Karlsruher Polizei am
Flughafen statt - Bei den letztjährigen Badischen
Meisterschaften konnten die Vertreter des Be¬

zirkes KarWruhe von den ausgetragenen 28
Konkurrenzen 21 für den Bezirk Karlsruhe er¬
ringen . Es liegt klar auf der Hand , daß beim
Zusammentreffen dieser Leute auch d-ieieS Jahr
außerordentlich spannende und harte Kämpfe zu
erwarten sind .

Es starten sowohl Deutsche als auch Süd -
deutsche und Badische Meister und Meisterinnen .
So hat sich auch Klar gemeldet , der bardische
5000 -Meter -Meister , der aus dem Langstreckler-
fürs der D . S . B . großen Nutzen gezogen hat
und sich in guter Form befindet , wie er durch
seinen letzten Sieg in Wiesbaden am Sonntag
bewiesen hat . Auch der badische 10000=Mcter =
Meist « r Kühler , jetzt Phönix , hat gemeldet .
Spannende Kämpf « sind vor allem über 100 und
200 Meter zu erwarten , wo die neuen Leute des
F . C . Phönix , Stahl , früher Pforzheim , und
Lewin , früher S .C . Ehariottenbuvg , im Kampf
stehen werden gegen khre Mubkameraden
Gärtner und Botschauer vom K .F .B ., der seinen
großen Sieg vom Borjahr zu wiederholen vcr -
sucht . Auch die Polizei schickt ihr « Sprinter Tröl -
ler und .Haag ins Rennen . Die Mittelstrecken ,
die ebenfalls gute Besetzung aufweisen , haben
in Altmeister Amberger , sowie dem Badischen
Meister Dämmert ihre Favoriten . Ueber 5000
Meter gibt es einen harten Kampf zwischen den
Phönixleuten Köhler , Höger und Bolz und den
Polizeimannen Jllg uwd Kuhn , die schon in den
Frühjahrst -Walidläusen im Kampf miteinander
standen . Traub , Ettlingen , ist auch nicht zu ver¬
gessen . Die Damenkänipfe find mit den süddeut¬
schen Meisterinnen Gla ) tisch und Weber , den
badischen Meisterinnen Kr ein er und Martin
sowie der deutschen Meisterin Fräul . Batschauer
gut besetzt .

Die Kämpfe beginnen vormittags um 3 Uhr .
und nachm. um . 2 Uhr . Entscheidungen werden
sowohl morgens wie nachmittags ausgetragen .
Zugänge sind : Durch die Artilleriekaserne , Stra -
ßen'bahnhaltestelle Stößerstraße , sowie über den
Exerzierplatz , Eingang beim Barackenlager .

Die Deutschen Leichtathletik- Meisterschaften
1927.

Die Deutsche Sportbehörde für Leichtathletik
gibt soeben die Ausschreibung für die Deut -
schen Leichtathletik -Meisterschaften 1927. Die
Titelkämpfe stehen diesmal im Zeichen der
näher kommenden Olympischen Spiele 1928.
Aus diesem Grunde werden sie auch schon im
Gegensatz zu früheren Iahren bereits im Juli
und zwar am 16 . und 17 . Juli im Deutschen
Stadion zu Berlin ausgetragen . Die
Titelkämpfe sind offen für alle Deutschen , die
bei den Meisterschaftskämpfen der Landesver -
bände ihre Eignung erwiesen Häven. Die Weit -
kämpfe setzen Samstag den 16 . Juli nachmittags
4 Uhr ein und werden am Sonntag von 10 Uhr
vormittags ab weiter geführt . Zum Austrag
kommen im Laufen 100 Meter , 200 Meter . 400
Meter . 800 Meter . 1800 Meter , 5000 Meter .
10 000 Meter , 110 Meter Hürden . 140 Meter
Hürden und 4 mal 100 Meter Staffel , ferner
Hoch --, Weit - und Stabhochsprung , Kugelstoßen
best - und beidarmig , Speerwerfen best- und
beidarmig , Diskuswerfen best - und beidarmigund Hammerwerfen . Zehnkampf und Frauen -

Meisterschaften kommen an einem späteren Ter »
min zur Durchführung . Das Programm ist also
diesmal ziemlich eingeschränkt und steht in
engster Anlehnung an daS Olympische Pro ,
grammm .

Das Frühjahrs -Schautnrnen des Tnrnvereiml
Mühlburg

auf das alljährlich die Bevölkerung des Stadt -
teils und viele Turnfreund « der ganzen Stadt
und Umgebung mit großer Spannung warte »,
findet am 20. d . M . . nachmittags % S Uhr , auf
dem ideal felegenen Turn - und Spielplatz an
der Alb statt . Es wird die passiven Mitglieder
und zahlreich erscheinenden Gäste einen Blick
tun lassen in die turnerische , zielbewußte Arbeit
eines vorwärtsstrebenden , ardeitsfreudigen
Turnvereins . Alle Abteilungen , insgesamt zirka
300 Turnerinnen und Turner , werden mitwir -
ken . und in abwechslungsreichem Programm wol-
len die Leiter ein Bild aus dem Vereinsbetrieb
vorführen . DaS Gebotene dürfte die Besucher
vollauf befriedigen ; denn seit Wochen arbeitet
alt und jung , um den Verein an feinem Ebren -
tage würdio zu vertreten . Der Veranstaltung
selbst wird ein Umzug durch Mühlburg voraus -
gehen , der um 2 Uhr vor der Peter - und Paul «
kirche Aufstellung nimmt .

7. Baden -Badener Automobil-Turnier.
Baden -Baden . 27 . Mai . Die Ausschreibung

für das vom 5. bis 10. Juli dauernde 7. Baden -
Badener Automobil -Turnier ist von der ONS .
genehmigt und auch bereits an die Interessenten
versandt worden . Die Strecken befinden sich in
bestem Zustand . Da die Rennstrecke in diesem
Jahre zum ersten Male benutzt wird , findet
am Vortage der Konkurrenz ein Training statt .
Bei der Schönhcitskonkurrenz ist eine Neue -
rung eingeführt worden und zwar erfolgt die
Wertung künftig noch in zwei Unterabteilung
gen , in denen die Wagen bis 8 PS . und die
über 8 PS . unterschieden werden .

Europameisterschaften im Fechten.
Die für dieses Jahr an Frankreich vergebe -

nen Europameisterschaften im Fechten gelangen
in dem französischen Badeort Bichy zur Ent »
scheidung. Die Einteilung deS Programms
wurde wie folgt vorgenommen : 26. bis 27.
August : Florettfechten . — 28 . bis 29 . August :
Degenfechten . — 30. bis 31 . August : Säbel¬
fechten.

Aielfahrt bt* Allgemeine» Deutsche» S « t»» i»biltl «bS
»ach Sarlsr « he . Am Sonmtag . S. Juli , wind aus An-
bofi »er Tagung »es R eich sa .» »schliffe« für LeebcKübmr «
gen un-i Jugemtofleflc ein« Ziel » oder Stern¬
fahrt » es Allgemeinen Deutschen Auto »
mvbilklubS nach SarlSruhe stattfinden . Kür
ine meist gefahrenen Silometer usw. werden 10 Ver -
»inSvretse «mägcfrtirt. Mittags 3 Uhr wird cm Ä e i f u
imrch Sie Straße « Karlsruhes veranstaltet werden . Ilm
4 Uhr nachmittags werden die errungenen Kreise nnt
vl »ketten oertertt . Jeder Teilnehmer, der Mischen 0
nnä> 12 Uhr vor der Sontr»ll« tn»r der A«»ftell«ns»-
Halle ) eintrifft nnd « n ftortc teiln»m» t . «HSlt eme
Makctte .

La««-Psi»gftf»hri des Lberrbei» -R «iukreises . Der
Oberrhein -Main ?rei» de« Trutschen Sanu -Verb -rnde«
mit feinen groben Stützpunkten m Krankfnrt . Mcrim». j
M annhei « . S arlSruhe und H eitelbera
»cranstMet auch in diesem Jahre fein « traditionelle
Pfing st Wanderfahrt , nachdem die Kreisswhrten
auf der Lahn und dem Main in den Fahr ?» 1923 und
19»S bei stärkster Beteiligung überall groben Anklang
gewnden haben . Die diesjährige Kahrt . hei der mit l
einer Beterligung von wenigstens SM Bomen m rech¬
nen sein xmxi. führt im drei Togen durch i» S dadischc
Land auf öm Oberrhein von Alt -Breisach rhein«
abwärts nach Mannheim . Invffiziell beginn ! die
Kahrt allerdings schon am Mon :ag. AI . Mai , in Fried -
richsdasen am Bodens« und führt in 5 Tage « über
MeerSkurg . Ueberlingen . Mainau , Konstanz . Reichenau .
Radoifzell . Echaithausen . Basel wach B r e i l a ch . fo
bah d-ie Teilnehmer am Zreidag , 3 . Junii , in Breisack
ein-dresfen . Der Psingstsamstag . der Tag des offigiel»
len Beginn « der Sreitfahrt . bringt die R>h» inwawderer
von Breisoch nach Sehl . Am PfingGsonntag geht di«
Fahrt weiter noch Karlsruhe , wo sine g r v fc e
Auffahrt der Faltboot - Flotte und Be»
grüßung dnrch Vertreter der Behörden erfolgt und am
Montag von Karlsruhe über D p « » 11 nack
Mannheim , dem Ziei der Wanderung .

mau morsen
fondernheule

bestellen Sie das „Karlsruher
Tagblatt " bei der Post , denn Sie
wünschen doch am I . Juni keine
Verzögerung in der Zustellung
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DisksS : 1. Hoffmeister-Hannover , 45.42 Mtr ..

f . Paulut .
Speerwerfen : 1 . ^ unde-Nvrwegen . 61.70 Me¬

ter , 2. Neumann Teutonia Berlin , 61.08 Meter .
Dreilaut ?! : 1. Schumacher -Hamburg , 303 P .
Olympische Staffel : 1 . D .H .T . Hannover ,

8.47.6 Mi ».

Wiesbadener Automobil -
Wettbewerb.

Geschwindigteitsprüfung „Rund um den
Reroberg ".

a. Wiesbaden . 25. Mai . Der letzte Tag des
Wiesbadener Automobil - Wettbewerbs , indessen
Mittelpunkt die GeschwindigkeitSvrüsung „Rund
unr den Neroberc " stand , brachte kein gerade
sehr freundliches , aber doch einigermaßen an -
nehmbares Wetter . Am Gegensatz zur Berg -
prüfungsfahrt am Dienstag klappte diesmal die
Organisation und auch die Stre «ienabsperrung
war gut vorbereitet . Die Gefchwindigkeitsprü -
sunc . .Rund um den Neroberg "

, als letzte Ber -
anftaltung des Turniers , fithrte über eine 12,5
Kilometer lange Rundstrecke , die 86 Kurven um -
faßte und wechselndes Gelände aufwies . Die
Rundstrecke war von den Motorrädern drei -
bezw. viermal , von den Tourenwagen dreimal ,
von den Sportwagen fünfmal und von den
Rennwagen achtmal *u durchfahren . Leider
ging es diesmal nicht ohne Unfälle ab .
Bei den Motorrädern stürzte Braun -^-rankfurt
fJmperia -Seitenwagenl , blieb aber unverletzt .
In der Klaffe der Wagen ereifneten sich zwei
Ilnsälle . Ter Schweizer Hürlimann lBenz «
wurde in einer Kurve aus der Bahn geworfen ,
während Kappler - Gernsbach sBugatti ) bei der
Ueberholung des von Heufser -Kleinschmalkalden
gesteuerten Steyr -Wagens gegen einen
Baum geschleudert wurde . In beiden Fällen
wurden die Wafen schwer beschädigt. Hürlimann
blieb unverletzt , sein Mitfahrer dagegen mußte
mit schweren Verletzungen ins Krankenhaus ge-
schafft werden . Kappler und sein Beifahrer
kamen mit leichteren Verletzungen davon , die
keinen Anlaß zu Bedenken geben . — Der W a n-
derpreis der Stadt Wiesbaden für
den schnellsten Wagen siel an Merz -Zürich lBu -
gatti -Kompreffor ) , der mit der famosen Zeit von
1 :10 : 45 Std . einen Stundendurchschnitt von 84 .8
Kilometer herausfuhr und den Wanderpreis
zum zweiten Male und damit endgültif gewann .
Auch der Wanderpreis für die schnellste Runde
siel an den Schweizer .

Rennwagen t8 Runden ! : bis 3000 eem : Merz-
Zürich sBugatti -Kompressor ) 1 :10 :45 Std . lbeste
Zeit des Tages ) : Kavvler -Gernsbach lwegen
Unfall auffegeben ) : bis 2000 eem : 1 . Baader -
Mannheim tBugatti -Kompr . ) 1 : 17 :45 Std . : bis
1500 eem : 1 . Karrer -Zürich lBugatti -Konchr .)
1 :17 :92,2 Std . : bis 1100 eem ( 6 Runden ) : 1. Da¬
vidsohn -Saarbrücken lAmilcar ) 1 :12 :19 Std .

Sportwagen (5 Runden ) : über 9000 eem: 1 .
t>. Wentzel-Mosau lMereerdes -B«nz ) 53 :27,8
Minuten : bis 3000 eem : 1. Deilmann .Dort -
muvd lAuftro -Daimler ) 54 :50 .4 Min . : bis 1500
ccm: 1. Wumpf -Lekisch- Mainz iHAG .) 51 :20,3
Min . : bis 1100 ccm : 1 . Zimmermann -Limburg
(Pluto ) 1 :14 :16 Std .

Tonrenwage « 18 Runden ) über 3000 eem: 1 .
Merck- Darmstadt «Mercedes -Benz -Kompressor )
52 :03,4 Min . : bis 1500 ccm : 1 . Bifchoff-Hanno -
ver lChiribiri ) 33 :23,4 Min . : bis 1100 ccm : 1 .
Kampcr -Koblenz sOpel ) 35 :18 Min . : bis 500
ccm : 1 . Butenuth -Hannover l-Sanomag ) 39 :26,4
Minuten .

Motorräder : bis 175 ce« >3 Runden ) : 1 . Bar -
telS - Wiesbadcn iTKW .) 35 : 47.3 Min . : bis 250
ccm (3 Runden ) : 1 . Müller - Biebrich lHarfo )
36 :34,3 Min . : bis 350 ccm (4 Runden ) 1 . Pätzold -
Köln tSunbeam ) 42 :57,2 Min . : bis 500 ccm
l4 Runden ) 1 . Hammerfchmidt -Siegen lBMW .)
41 : 10 Min . ibefte Zeit der Motorräder ) : bis
750 ccm ( 4 Runden ) 1 . Kürten -Düffeldorf tAn -
drees ) 46 :35,4 Min .

Motorräder mit Seitenwagen (8 Runden ) 1 .
Kürten - Tüssel 'oorf iÄndrees ) 32 :49 Min . : über
600 bis 1000 ccm : 1. Karrer -Frankfurt (Höret )
44 : 12 Min .

Von den Tennisplätzen .
Internationale französische Tennis -

Meisterschaften.
Aus den Plätzen des Racing Club de France

in Saint Cloud bei Paris nahmen am Mitt -
wochnachmittag die international ausgeschriebe -
nen französischen Tennis - Meisterschaften , an
denen erstmalig nach dem Kriege auch wieder
deutsche Spieler teilnehmen , ihren Beginn .
Bon den Favoriten siegten die Amerikaner
Tilden und Hunt er leicht, gegen Andr ^e
v:2, 6 : 2, 6 : 0 bzw. gegen Perfyn 6 : 4, 6 : 3, 6 :2.
Bon deutschen Teilnehmern trat bisher

nur der junge Pforzheimer Wetzet in Aktion ,
der Thurneysen sicher 6 :3, 6 : 3, 6 :4 abfertigte .
Das Davispokalspiel Deutschland —Südafrika.

Nach dem leichten Siege über Portugal harrt
der deutschen Davispokal -Bertretung in der
8. Runde eine weit schwerere Aufgabe . Hier
empfängt der Deutsche Tennis -Bund von 10 .
bis 12. Juni auf den Blau -Weiß -Plätzen in
Berlin die Südafrikaner Condon , Spence und
Raymond , die nur von einer ganz starken
Mannschaft zu schlagen sind . Der D .T .B , hat

SämorrWbenkmnke
im Sommer.

Feder Hämorrhoidenkranke weiß , daß im
Sommer , wenn es heiß wird , sich die unangc -
nehmen Erscheinungen dieser Erkrankung öe-
sonders stark bemerkbar machen. Der Juckreiz
wird durch die erhöhte Schweißabsonderung fast
unerträglich , und da der Sommer die Jahres -
zeit der Darmerkrankungen ist . wächst die Ge-
fahr einer Infektion der anfbreä >enden und
blutenden Hämorrhoiden durch die krankhafte
Peränderung deS Stuhlganges . Infolgedessen

können sonst nur örtliche und harmlose Entzün -
dungserscheinungen einen Umfang annehmen ,
der den Kranken nicht nur zur Verzweiflung
bringt , sondern auch eine akute Gefahr bedeutet .

Es gilt also nicht nur , die fortgeschrittene
Krankheit zu behandeln , es heißt vor allen
Dingen dafür Sorge tragen , daß durch geeignete
Mittel so schwere Schäden gar nicht auftreten .
Hier hilft rasch und durchgreifend die bewährte
H u m i d o n - S a l b c . Seit Jahr und Tag in
Hunderten von Fällen bewährt , gehört sie zu
den wenigen Mitteln dieser Art , die bei richtiger
Anwendung bald eine erhebliche Linderung und
schließlich Heilung öes Leidens bewirken . Allein
das Verschwinden des Juckreizes schon nach
ganz kurzer Zeit bedeutet den ersten Schritt zur

vollkommenen Besserung , denn die nervöse
Hand läßt die erkrankten Teile in Ruhe und
schafft so keine neuen Jnfektions -, und Entzün -
dungsstellen . Wenn dann erst die Schrumpfung
der Knoten außerhalb und im Darm vor sich
gegangen ist , ist schon sehr , sehr viel geholfen .
Die drohende Gefahr der Operation ist beseitigt ,
wodurch auch die Gemütsstimmung des Er -
krankten eine ganz erhebliche Besserung erfährt ,
und wir wissen heute , daß auch hierin ein ganz
bedeutender Heilfaktor zu sehen ist. Es liegen
Berichte über Humidou vor , die seine Wirkung
auch in verzweifelten Fällen preisen .

Wenn Sie sich selbst von der wundervollen
Wirkung der Humidon -Salbe überzeugen wol -
len , dann lassen Sic sich völlig - kostenlos eine

Probe Humidon kommen . Diese kleine , aW
ausreichende Probe wird Ihnen so viel Lind ?
rung versoffen , daß Sic nie mehr zu eineo«
anderen Mittel greifen werden . Sie erhalte »
ebenfalls gratis eine ärztliche Aufklärungsschrift
über Hämorrhoidenerkrankung , auS der Sie sick
selbst über Ihr Leiden und seine Beseitiguntl
unterrichten können . Schreiben Sie aber
gleich, ehe Sie es vergessen , an die Humibo ««
Gesellschaft, Berlin W . 8, Block 197, damit Sit
sich keinen Tag länger guälen brauchen . De <
Versand erfolgt durch die Apotheke zum weiße»
Kreuz und der Verkauf durch die Krönet
Apotheke , Karlsruhe .


	[Seite 1927]
	[Seite 1927]

